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Sonntagsknipser

2tm ©onntag bauernb abjubrucfcn
ßrfültt ben SWenfdjcn mit Sntjücfen,
Sßorauf cr meift j ro ei Sage fpäter,
Scftfjt bic fertigen 9te|ulta'ter,

SBorauf er fie inê ttlbum flcibt,
3Borunter cr ein Datum fdjreibt,
äßorauf cr foldjeê bann unb wann
Scfudjêpcrfoncn jeigen fann.

otjne bafe Sübben Sjarfë mit alten möglidjen Slrgumcnten
berfudjt fiätte. bic Prämie berunterjuotücten, bod) fiiertn
blieb ber Slgcttt uncrbtttlictj. Saê finb fefte ©äfje unb
feine Serfictjcruug, bie auf fief) fjätt, toirb babon abtoeidjen",
meinte er.

Tas ßarrengjabr bcrftbfe unb foeben tjatte Sjartê bic
Prämie für baê britte Serftdjerungêfémefter bcjafjft. ftn
übevmäfeig fdjlccfitcr Saune fam cr nactj ^auê.

Saê fdjöne ©efb", ftöfjntc cr.
SBubfc fdjroieg qcbanf'cnboff. Sfdjä, Sabber, toenn Su

meinft ?"
Slm Slbenb biefeê Sagcë fam Sübben in grofeer Gîte

51t Sctmar ©icbertë, feinem Sftadjbarn gegangen.
Setmar," fagte cr, idj toeife baê toofjl, Su fannft

mir nidjt redjt auf baê gefl guefen, aber icfj benf, toenn
einer in Scot ift, benn fo madjt baê nidjtê. ftà) toofft Sidj

hämlidj um Seinen Staunen unb ben Äletfdjtoagcn bitten.
Senn toaê SBübfe ift, bie fjätt baê bor wufettpeitt nidjt
mefjr auê, uub feitbem ifjr ber ©djmieb fiter einmal! beu

fjafben Äiefer mit auêgeriffen fjat, mag fie ba nictj mefjr
gern fjin unb tjat ftcfj ja nu in ben Äopf gefegt, fie toifl
nadj'n Softor itt 'r ©tabt. fta, unb mit ber aften fittfj
uttb mit ben Sldfettoagen fontme idj nidj redjt toeiter."

Setmar nicfte: fiannft Su Wegen, Sjarïê Sabber."
Sübben bebanfte ftdj unb bafb barauf futjr cr mit ber,

in bret Selten berpacftett, SBubfc jum Sorfe fjinauê.
Gcê modjte SJcitternadjt fein, afë Setcr $fnmp, ber

Scadjttoädjtet, auë frcif'o gimmenë Ärug fam, too er ftdj
ein paar ©tunben bon feinem angeftrengteu Sicttft er=

fjoft fjatte.
Gcr fteefte fein fräftig geformteë unb gcfârbtcê 9ticctj=

organ in bie Suft.
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Böckli

Am Sonntag dauernd abzudrucken
Erfüllt den Menschen mit Entzücken,
Worauf cr meist zwei Tage später,
Besitzt die fertigen Refultäter,

Worauf er sie ins Album klcibt,
Worunter cr ein Datum schreibt,
Worauf cr solches dann und wann
Besuchspcrsoncn zeigen kann.

ohne daß Lübben Tjarks mit allen möglichen Argumenten
versucht hätte, die Prämie herunterzudrücken, doch hierin
blieb der Agent unerbittlich. Das sind feste Sätze und
keine Versicherung, die auf sich hält, wird davon abweichen",
meinte er.

Das Karrenzjahr verfloß nnd soeben hattc Tjarks die

Prämie für das dritte Versichernngssemester bezahlt. Jn
iibermäßig schlechter Lanne kam er nach Hans.

Das schöne Geld", stöhnte er.
Wnbke schwieg gedankenvoll. Tschä, Vadder, wenn Dn

meinst ?"
Am Abend dieses Tages kam Lübben in großer Eile

zu Tetmar Sieberts, seinem Nachbarn gegangen.
Detmar," sagte er, ich weiß das wohl, Du kannst

mir nicht recht auf das Fell gucken, aber ich denk', wenn
einer in Not ist, denn so macht das nichts. Jch wollt Dich

nämlich nm Deinen Braunen und den Kletschwagen bitten.
Denn lvas Wubke ist, die hält das vor Knsenpein nicht
mehr aus, nud seitdem ihr der Schmied hier einmals den

halben Kiefer mit ausgerissen hat, mag sie da nich mehr
gern hin nnd hat sich ja nu in den Kopf gesetzt, sie will
nach'n Doktor in 'r Stadt. Ja, und mit der alten Kuh
und mit dcn Ackerwagen komme ich nich recht weiter."

Detmar nickte: Kannst Du kriegen, Tjarks Vadder."
Lübben bedankte sich und bald darauf fuhr er mit der,

iit drei Betten verpackten, Wubke zum Dvrfe hinaus.
Es mochte Mitternacht sein, als Peter Klnmp, der

Nachtwächter, ans Heiko Fimmens Krug kam, wo er sich

ein paar Stunden von seinem angestrengten Dienst
erholt hatte.

Er steckte sein kräftig geformtes und gefärbtes Riechorgan

in die Luft.
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